
 
„Gehörlose MigrantInnen –  

Doppelt benachteiligte Minderheit?“  

 
Ein Workshop des AK Sign auf dem 

Bundeskongress der GRÜNEN JUGEND in Würzburg 

 

 

 

Der erst vor einem Jahr gegründete AK Sign veranstaltete im Rahmen 

des Bundeskongress der GRÜNEN JUGEND einen barrierefreien Workshop 

zum Thema „Gehörlose MigrantInnen – Doppelt benachteiligte Minder-

heit?“ Hierfür konnte der Arbeitskreis die Referentinnen Asha 

Rajashekhar und Olga Rogachevskaya gewinnen.  

 

Einen kurzen Input zur 

Einführung gaben die 

GründerInnen des AK Sign, Sarah 

Benke und Lutz Pepping. Sie 

berichteten über die Entstehung 

des Arbeitskreises und natürlich 

auch über den letzten Workshop, 

der mit professioneller 

Unterstützung der  ersten tauben Abgeordneten zum Österreichischen 

Nationalrat, Helene Jarmer, zum Thema „Gehörlose Menschen in der Po-

litik – ein Wagnis?“ stattfand. Danny Canal, ebenfalls Mitglied des 

AK Sign, empfahl dem Publikum das Buch „Schreien nützt nichts“, wel-

ches Impressionen aus dem politischen und privaten Leben Helene Jar-

mers wiedergibt. Da der Workshop im vergangenen Jahr zu einem großen 

Erfolg geworden ist, nahm sich der AK Sign vor, auch auf zukünftigen 

Kongressen der GRÜNEN JUGEND eigene Workshops anzubieten.  

 

Nun begann der inhaltliche Teil 

des Workshops, den Asha und Olga, 

die selbst Migrantinnen sind, ge-

stalteten. Asha ist zwar in Ber-

lin geboren, war aber im Alter 



von 2 bis 5 Jahren in Indien und zog dann aus gesundheitlichen 

Gründen wieder nach Deutschland. Olga hingegen ist in Moskau geboren 

und lebte dort bis zum Alter von 13 Jahren. Dann zog ihre Familie 

aufgrund der russischen Finanzkrise nach Deutschland, wovon sie sich 

ein besseres Leben versprach. Sowohl Olgas als auch Ashas Familien 

hatten es nicht immer leicht, sich in unsere Gesellschaft zu 

integrieren. Heute jedoch fühlen sie sich wirklich angekommen – ohne 

dabei die eigene kulturelle Identität verloren zu haben. 

 

Für den AK Sign und die Teil-

nehmerInnen des Workshops be-

deutete die Beschäftigung mit 

diesem Thema die Erfahrung von 

multikultureller Atmosphäre in 

gerade einmal zweieinhalb Stun-

den. Wir freuen uns sehr über 

einen wirklich gelungenen Work-

shop und sind gespannt auf vie-

le weitere Themen!  

 

Ein ausführlicher Bericht mit vielen interessanten Fotos vom Work-

shop wird im Life InSight® Magazin Nr. 41 erscheinen, welches ab 

15.06.2011 im Handel erhältlich ist. Darin findet sich auch ein In-

terview von einer ReferentIn. 

 

Der AK Sign der GRÜNEN JUGEND: 

Danny, Martin, Lutz und Sarah 

 

 


